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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Neustadt Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTG Neustadt-Wildenheid V : VfL Neustadt bei Coburg II 
Dienstag, 23.01.2024, 20:15 Uhr

Götz tütet den Sieg für die TTG Neustadt-Wildenheid V ein

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 23:13 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TTG Neustadt-Wildenheid V ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Neustadt
Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den VfL Neustadt bei Coburg II. Rund 2 Stunden
lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Reinhard Götz den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Müller /
Steiger wurden Franzl / Götz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Liebner / Zeidler die Gastspieler Schmidt / Barth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 7:11, 11:5, 5:11, 9:11 verlor Fabian Franzl seine
Partie gegen Norbert Steiger, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Fynn Liebner gegen Erich Müller verrichten, bevor das im Vorfeld anhand
der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Sandro Zeidler machte dagegen mit Edeltraud Barth beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Reinhard Götz sein
Einzel gegen Rainer Schmidt noch mit 12:10, 11:9, 5:11, 4:11, 3:11 im Entscheidungssatz. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Neustadt-Wildenheid V und des VfL Neustadt bei
Coburg II. Genügend spielerische Mittel hatte Fabian Franzl dagegen letztlich parat, um sich gegen
Erich Müller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein
souveräner Sieg. Fynn Liebner gelang es, Norbert Steiger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sandro Zeidler bei seinem 3:1
gegen Rainer Schmidt doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Eher wenig Gegenwehr bekam Reinhard Götz bei seinem Sieg in drei Sätzen von Edeltraud Barth.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Götz nun 6 Siege bei 4 Niederlagen aus. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:
4 für die Mannschaft der TTG Neustadt-Wildenheid V zu Ende.

Nach diesem Sieg der TTG Neustadt-Wildenheid V geht es nun im nächsten Spiel am 22.02.2024
gegen den SV Meilschnitz 1949 II, während der VfL Neustadt bei Coburg II am 06.02.2024 gegen
die SG Köppelsdorf V antritt.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid V

Doppel: Franzl / Götz 0:1, Liebner / Zeidler 1:0 
Einzel: F. Franzl 1:1, F. Liebner 1:1, S. Zeidler 2:0, R. Götz 1:1 

 VfL Neustadt bei Coburg II
Doppel: Müller / Steiger 1:0, Schmidt / Barth 0:1 
Einzel: E. Müller 1:1, N. Steiger 1:1, R. Schmidt 1:1, E. Barth 0:2
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